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Taraxacum 

Wo findet sich die Pathagonese von Taraxacum? 
In Hahnemanns Reiner Arzneimittellehre. 

Was ist Taraxacum und wie wird die Urtinktur hergestellt?  
Es ist der gewöhnliche Löwenzahn, und die Urtinktur wird 
aus der gesamten Pflanze mitsamt der Wurzel hergestellt. Sie 
wird im April oder Mai gesammelt, bevor die Blüten sich öff-
nen. Sie wird wie bei Millefolium beschrieben hergestellt. Die 
Urtinktur ist orangefarben, von bitterem Geschmack und 
saurer Reaktion. 

Was sind die Charakteristika des Mittels und bei welchen Er-
krankungen wird es angewandt? 
Landkartenzunge. Leberbeschwerden mit Wundheitsgefühl 
in der Lebergegend und biliärer Diarrhöe. Hahnemann emp-
fahl es auch bei Diabetes mellitus. 

Beschreibe die Indikationen von Carduus marianus (Marien-
distel, Silberdistel) bei Gelbsucht und Leberbeschwerden! 
Gelbsucht, dumpfer Kopfschmerz, bitterer Geschmack, in 
der Mitte weiß belegte Zunge mit roten Rändern. Übelkeit 
und Erbrechen einer sauren, grünen Flüssigkeit. Lehmfarbe-
ne Stühle. Der Urin ist goldgelb, Völlegefühl in der Leberge-
gend und stechende Schmerzen. 

Was ist Myrica eerifera? 
Es ist die Wachsgagel aus der Familie der Myreaceen und 
wächst in Nordamerika. Die Urtinktur wird aus der Rinde der 
Wurzel hergestellt. 

Beschreibe einige Symptome! 
Es verursacht ein Aufhören der Gallebildung, wodurch eine 
Gelbsucht hervorgerufen wird. Es finden sich tonfarbene 
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Stühle und Wundheitsgefühl in der Lebergegend. Weitere 
Symptome sind Müdigkeit und ein dumpfer Stirnkopf-
schmerz, schlimmer morgens. Gelbe Skleren, spärlicher Urin, 
schmutzige, gelbliche Zunge. Große Schmerzhaftigkeit der 
Muskeln und Schmerzen der Gliedmaßen. 

Beschreibe die Anwendungsbereiche der verschiedenen Arten 
von Artemis/a! 
Hauptsächlich bei nervösen Erkrankungen, Epilepsie, Spinal-
reizungen, teilweisen Lähmungen usw.. Artemisia abrotan-
um ist beim Marasmus der Kinder indiziert, wobei vor allen 
Dingen die unteren Extremitäten abmagern. Artemisia absin-
thium wirkt besonders bei der Epilepsie, ebenso wie Artemi-
sia vulgaris. Artemisia abrotanum ist die Erberraute und Ar-
temisia vulgaris der Beifuß. Artemisia absinthium ist der 
Wermut. 

Echinacea angustif olia 

Was ist Echinacea? 
Es ist die schmalblättrige Kegelblume und wächst in den 
USA. Die Tinktur wird aus der frischen Pflanze einschließ-
lich der Wurzel hergestellt. Sie wurde von den eklektischen 
Ärzten Nordamerikas in die Praxis eingeführt. 

Wofür wird das Mittel hauptsächlich benutzt? 
Es ist nicht gründlich geprüft, aber die klinische Erfahrung 
zeigt, daß es bei septischen Krankheiten angezeigt ist, wenn 
große Schwäche besteht, z.B. beim bösartigen Scharlachfie-
ber, bei der Diphtherie und bei typhösen Zuständen. Es wur-
de ebenfalls bei Karbunkeln und Furunkeln erfolgreich ange-
wandt. Blutvergiftung mit starker Hinfälligkeit. Dekubitus-
wunden, Karbunkel usw.. 

73 



 

Willis Alonzo Dewey

Homöopathie in Frage und Antwort -
Teil 1
Materia medica Schulung
 

372 Seiten, geb.
erschienen 2004

 

Mehr Bücher zu Homöopathie, Alternativmedizin und gesunder Lebensweise 
www.narayana-verlag.de

http://www.narayana-verlag.de/Homoeopathie-in-Frage-und-Antwort-Teil-1-Willis-Alonzo-Dewey/b576/partner/leseprobe
http://www.narayana-verlag.de/Homoeopathie-in-Frage-und-Antwort-Teil-1-Willis-Alonzo-Dewey/b576/partner/leseprobe
http://www.narayana-verlag.de/Homoeopathie-in-Frage-und-Antwort-Teil-1-Willis-Alonzo-Dewey/b576/partner/leseprobe
http://www.narayana-verlag.de/Homoeopathie-in-Frage-und-Antwort-Teil-1-Willis-Alonzo-Dewey/b576/partner/leseprobe
http://www.narayana-verlag.de/action.php?action=buy_now&books_id=576&partner=leseprobe
http://www.narayana-verlag.de/action.php?action=buy_now&books_id=576&partner=leseprobe
http://www.narayana-verlag.de/partner/leseprobe

